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Anno … 10. Woche
1945, 2. März: US-amerikanische Truppen besetzen Trier.

1945, 3. März: Der ehemalige Naziverbündete Finnland erklärt auf
sowjetischen Druck dem Deutschen Reich rückwirkend zum 19. September
1944 den Krieg.

1945, 3. März: Die US-Armee erreicht Xanten und Krefeld. In Düsseldorf
werden alle Rheinbrücken von der Wehrmacht gesprengt.

1945, 4. März: US-amerikanische Flugzeuge bombardieren versehentlich
Zürich und Basel. Es gibt mehrere Todesopfer.

1945, 7. März: US-amerikanische Panzerverbände erobern die Ludendorff-
Brücke in Remagen. Damit ist der erste Übergang für die Amerikaner auf die
rechte Rheinseite möglich. Die Strategie Hitlers, alle Rheinbrücken zu
sprengen, war in Remagen gescheitert, weil zuwenig Sprengstoff benutzt
wurde. Die verantwortlichen Offiziere lässt Hitler erschießen. In zehn Tagen
überqueren 60.000 US-Soldaten die Brücke und errichten auf der rechten
Rheinseite einen Brückenkopf. Am 17. März bricht die Brücke zusammen.

1945, 7. März: US-amerikanische Truppen nehmen Köln ein.

1945, 7. März: Die Stadt Dessau wird bei einem britischen Luftangriff schwer
zerstört.

1945, 8. März: In Abstimmung mit dem im Exil befindlichen königlichen
Regentschaftsrat wird eine neue jugoslawische Regierung mit Josip Broz Tito
an der Spitze gebildet. Die Mehrheit des Kabinetts geht aus der provisorischen
Partisanenregierung hervor.

1945, 8. März: Auf Befehl Adolf Hitlers wird allen deutschen Familien die
Sippenhaft für den Fall angedroht, dass sich Angehörige, die als Soldaten
eingezogen wurden, in Gefangenschaft begeben, ohne bis zum äußersten
gekämpft zu haben oder verwundet worden zu sein.
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